
Erfahrungsbericht über einen Auslandsaufenthalt im Rahmen
eines 
Austauschprogramms (Studium)

Gastland: Ungarn
Gastinstitution: Budapesti Corvinus Egyetem

1. Für welches Austausch- oder Förderprogramm fertigen Sie diesen 

Erfahrungsbericht an?

Erasmus (Europa oder Übersee)

2. Vorbereitung (Planung, Organisation und Bewerbung bei der Gasteinrichtung)

Die Planung mit Erasmus ist größtenteils sehr unkompliziert. Da das Programm weit verbreitet ist, wird

einem vieles vorgegeben. Die Bewerbung funktioniert über das Internationale Büro der WiSo und ab 

dann wird einem alles wichtige über Mobility Portal mitgeteilt. Das beantragen der Learning Agreement

kostet einige Zeit, aber auch das war machbar.

3. An- und Einreise (Visum, Flug/Bahn/Bus)

Für mich ging es nach Budapest mit dem Zug. Von Nürnberg nach Wien und von Wien nach 

Budapest. Das hat super geklappt und ich konnte mir das Green Travel Geld sichern. Auch was das 

Gepäck angeht war diese Option sehr bequem, da es keine Begrenzungen wie zum Beispiel im 

Flugzeug gab.

4. Unterkunft (Wohnheim/Privat)

Meine Wohnung habe ich über Kontakte vermittelt bekommen. Die Wohnungssuche in Budapest ist 

allerdings im Allgemeinen sehr unkompliziert. Es gibt ein großes Angebot auf Facebook oder auch 

WG-Gesucht.

5. Fachlicher Aufenthalt an der Gasteinrichtung (Lehrveranstaltungen, Praktikumsin-

halte und -aufgaben, Sprachkurse, Stundenplan, Prüfungen, Abschlussarbeit)

Die Fächer haben mir sehr gut gefallen. Auch wenn die Organisation mit vielen Gruppenarbeiten und 

Zwischenabgaben auch innerhalb des Semester sich von der an meiner Heimatuniversität 

unterschieden hat, kommt man schnell in das neue Konzept rein.

6. Betreuung an der Gasteinrichtung (International Office, Fachbereich, Praktikums-

betreuung



An der Corvinus stand stets ein Ansprechpartner zur Verfügung, den man über E-Mail oder auch 

persönlich stets erreichen konnte.

7. Ausstattung der Gasteinrichtung (Bibliothek, Computerräume, Laboratorien, Unter-

richts- und Arbeitsräume etc.)

Die Corvinus Universität ist gut ausgestattet. Es gibt verschiedene Gebäude, die unterschiedlich 

modern sind. Es stand stets alles für den Unterricht zur Verfügung. Auch ein Bibliothek stand in einem 

der Gebäude zur Verfügung.

8. Alltag und Freizeit (Sehenswertes, Kulinarisches, Geld abheben, Handy, Jobs)

Budapest ist eine tolle Stadt, mit vielen Möglichkeiten zum essen, trinken, shoppen und kulturellen 

Angeboten. Sie ist perfekt für ein typisches Party-Erasmus Semester und bietet jeden Tag 

Möglichkeiten zum ausgehen. Zusätzlich gibt es auch um Budapest herum viele sehenswerte 

Ausflugsziele, wie den Balaton See oder Wien/Bratislava.

9. Finanzielles (Lebenshaltungskosten, Stipendien, finanzielle Unterstützung der Ga-

steinrichtung)

Auch wenn Budapest in den letzten Jahren wesentlich teurer geworden ist, ist es für eine Hauptstadt 

immer noch erschwinglich. Bestimmte Dinge wie die Mieten oder Öffis sind immer noch günstiger als 

in Deutschland. Einige Dinge haben mittlerweile aber auch schon deutsches Preisniveau, wie zum 

Beispiel Essen gehen.

10.Fazit (beste und schlechteste Erfahrung)

Am Erasmus liebte ich am meisten so viele neue und unterschiedliche Menschen kennenlernen zu 

können. Jeden Tag ist etwas anderes geboten und es ist immer was los. Das Semester bietet eine 

perfekte Möglichkeit mit vielen neuen Freunden einfach eine tolle Zeit in einer neuen Stadt zu 

verbringen. Eine wirklich negative Erfahrung gab es für mich glücklicherweise nicht, allerdings würde 

ich empfehlen sich darauf einzustellen dass es auch Tage gibt an denen sich das Erasmus Leben 

auch mal wie ganz normaler Alltag anfühlt, aber das ist auch gut so!

11.Wichtige Ansprechpartner und Links

Wenn man seinen Auslandsaufenthalt über Erasmus organisiert steht einem stets ein Ansprechpartner

der Heimatuniversität und der Austauschuniversität zur Verfügung. Mir wurde an der Corvinus auch ein

ungarischer Student als persönlicher Buddy zugeteilt, was ich als sehr angenehm empfunden habe.

12.Nur Erasmus-Aufenhalte: Für diejenigen Studierenden, die eine Sonderförderung 

erhalten haben: Bitte stellen Sie kurz dar, wie Sie Ihren Aufenthalt in dieser Hin-

sicht erlebt haben.




